
1864. ÄmlMM zur Laihacher Zeilung. 26.
April.

(154) Nr. 2471.

Kundmachung.
Von dem Magistrate in Laibach

wird hiemit kund gemacht, daß der
zweite dießja'hrige Jahrmarkt am 2.
Ma i 1864, d. i. am nächsten Mon-
tage beginnen und die ganze Woche
dauern wird.

Vom Stadtmagistrate Laibach
am 25- Apri l 1864.

(,5l —l) Nr. 5495.

Konkurs-Kundmachung.
Bei dcn für das nächste Frühjahr bevor-

stehenden Vermcssungs'Operationen de5 stabilen
Katasters weiden mehrere Vermessungs.Adjunk-
tenstcllcn mit dem monatlichtn Adjutum von
3 l fl. 50 kr. in Erledigung kommen.

I n Folge Erlasses der k. k. General.Di-
rektion de« Grundsteuer - Katasters vom 9
April !8«4, Z. »7647—358, wird der Kon«
kurs zur Besatzung dieser Stellen mit dem Bei«
sahe verlaulbart, daß dieselben kcine stabilen
Staatsbedienstungen sind, und daß die darauf
Anspruch machenden Individuen ihre mit dem
Taufscheine, Gesundh.its-, Wohlverhaltcns.- und
Studienzeugnissen, und insbesondere mit dcn
Ausweisen über ihre technischen Kenntnisse oder
ihre etwaige Verwendung bei öffentlichen oder
Privatbehörden, bei Architekten oder Ingenieuren
u. d. gl. belegten Gesuche bis längstens

E n d e M a i l. I .
unmittelbar bei der k. k. General-Direktion des
Grundsteuer - Katasters in Wien einzureichen
haben.

Techniker erhalten unter sonst gleichen Um-
ständen den Vorzug.

Won der k. k. Finanz«Landes - Direktion.

Gr«z am 17. April l8«4.

(»46—3) Nr. 2 7 l , .

Kundmachung.
I n Folge der neuen Olganisirung der

Postdireklionen ist bei dieser Postdircktion eine
KonzeptSpraktikantcnstclle mit dem Adjutum
jährlicher 35U fl. und der Verpflichtung, sich
einer sechswöchentlichen probeweise« Verwen.
dung zu unterziehen und nach der Beeidigung

und vor dem Antritte der eigentlichen Konzepts,
praxis durch ein halbes Jahr bei der Postma-
nipulation verwenden zu lassen, zu besetzen.

Bewerber um diele Slelle haben ihre ge<
hörig dokumentiltcn Gesuche unter Nachweisung!
der juridisch-politischen Studien und abgelegten!
Staatsprüfungen, dann der vollkommenen Kennt«
niß der deutschen und italienischen Sprache

b i n n e n v i e r W o c h e n
bei der gefertigten Postdirektion einzubringen

K k. Postdirektion Trieft am 16. April 1864.

( l52—2) Nr. 4 8 6 8 - I 0 U

Konkurs-Ausschreibung.
Bei den ins Leben tretenden vereinten

Salzverschleiß- und Niederlagsämtern in Pirano
und Capo d' Istria sind folgende Stellen zu
besetzen:

F ü r P i r a n o :

Eine Einnehmeröstelle in der 9. Diäten«
klasse mit dem Iahreögehalte von IWUfl.öst. W.

Eine Kontrolorsstelle in der 1U. Dlätenklasse
mit dem IahreSgehalte von 9UU fl. 6. W . ;
beide mit der Verbindlichkeit zum Erläge einer
Dicnstkaution im Gehaltsbetrage.

Zwei AmtSoffizialsstellen, zum Konkrctal»
stände der ausübenden Aemter gehörig, in den
systemisirten Gehaltskatcgorien der Amtsoffiziale
von 525, «30 oder 735 fl. öst. W. und mit der
Verbindlichkeit zur Kautionsleistung im Ge-
haltSbetrage.

Zwei Salzwagcrsstellen, wovon eine mit
dem Iahreölohne von 35U f l . öst. W. und die
zweite von 30U fl. öst. W.

F ü r C a p o d' I s t r i a :

Eine Einnehmersstelle in der 9. Diäten«
klasse mit dem Iahrcsgchalte von 8UU si. öst. W.

Eine Kontrolorsstelle in der l t t . Diäten,
klasse mit dem Iahresgehalte von 7UU sl öst. W. ,
beide mit der Verbindlichkeit zum Erläge der
Dicnstkaution im Gchaltsbetrage.

Eine AmtöoffizialSstelle, zum Konkretalstatus
der ausübenden Aemter gehörig, in den system,
mäßigen Gehaltbkategorien der Amtsoffiziale
von 525, «30 und 735 st. öst. W., und mit
der Verbindlichkeit zur Kautionsleistung im
Gehaltsbctrage.

Eine Salzwägersstelle mit dem Jahres-
lohne von 350 si. öst. W.

Den sämmtlichen Oderbeamten werden
Naturalquartiere, und in deren Ermanglung

lU Prozente ihrer Gehalte als Quartiergeld
und sämmtlichen Angestellten das systemmäßige
Deputat Salz mit l 2 Pfd. pr. Familienkopf
bewilligt.

Die Gesuche sind
b i l l n e n v i e r W o c h e n

an den Vorstand der k. k. Finanz «Bezirks«
Direktion in Capo d' Istria einzubringen.

K. k. Finanz.3andes«Direktion.
Graz am «4. April 1664.

(»47—3) Nr. 3601

Konkurs-Kulldmachmtg.
An dem städtischen Untergymnasium in

Kolomea ist eine Lehrerstelle für den Unterricht
der klassischen Philologie mit dem Gehalte jährl.
735 si. öst. W. zu besehen, womit hiemit der
KonkurS bis

15. Mai l. I.
ausgeschrieben wird.

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre instruirten Gesuche unter Nachweisung der
geschlichen Lehrbefähigung, ihrer bisherigen
Dienstleistung, ferner ihrer tadellosen, sittlichen
und staatsbürgerlichen Haltung, so wie der
Kenntniß der Landessprachen unmittelbar, oder
wenn sie bereits in öffentlichen Diensten stehen,
mittelst der vorgesetzten Behörde bei der k. k.
galizischen Statthalterci einzubringen.

Schließlich wird bemerkt, daß mit dem
fraglichen Dienstposten der Anspruch auf Iah«
resdezennal - Zulagen und auf Ruhegenuß wie
an Staatsgymnasien verknüpft ist.

Von der k. k. Statthaltcrei Lemberg am
2 l . März 1864.

(»49—3) Nr. 1864^

Koukurs.
I n Folge Erlasses der hohen k. General«

Direktion des Gruudstcuerkatasters vom 9. d. M . ,
Z. " ° " / z 5 8 , wird mit Bezug auf die hier-
ämtlichc Kundmachung vom 4. März 1863,
Z. l I 2 6 , (öaibacher Amtsblatt Nr. 57) der
Konkurs zur Besetzung mehrerer, bei den Ope-
rationen des stabilen Katasters in Erledigung
kommenden ?ldjunkten Stellen mit dem monat-
lichen Adjutum von 3 l f l . 5U kr.

b i s E n d e M a i d . I .
erweitert.

Von der k. k. Steuerdirektion.
Laibach am l 6 . April ,864.


